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Das «Crocrodrome»
Eine Bildreportage von
Leonardo Bezzola

Jean Tinguely, Bernhard Luginbühl und

Daniel Spoerri befassen-sich seit 1961

mit grossen, begehbaren Kollektivplastiken.

Zwischen den Projekten «DYLA-
BY» (für EXPO 64 in Lausanne), «TI-
LUZI» (EXPO 70 Osaka) und «Gigan-
toleum» (1968 für Bern) lag die Realisierung

«HON» (Niki de Saint-Phalle /

Tinguely / P.O.Ultved) in Stockholm,
und seit 1971 entsteht in einem Wald in

Frankreich das riesige «Monstre».
In diesen Rahmen gehört Tinguelys

Vorschlag für ein «Cacadrome» als

Attraktion für Kinder (und Erwachsene) im

«Forum» des Centre Beaubourg. Zum
Entwurf zog er die Freunde Luginbühl,
Spoerri und Niki de Saint-Phalle bei. Die

zum Teil langjährigen Assistenten Sepp

Imhof, Rico Weber, Paul Wiedmer,
Armin Heusser u.a.m. übernahmen bei der

Ausführung selbständig die Gestaltung
einzelner Partien. Nachdem der
vorgesehene Name auf «Crocrodrome»
entschärft war, begann anfangs März die

Konstruktion. Am 1 Juni war wohl Ver-
nissage, aber noch nicht alles.in Betrieb,
und bis zum Abbruch im nächsten Januar
wird als eine Art Dauerhappening ständig

weitergebaut.
«Crocrodrome» beginnt mit einem

gewaltigen Drachenkopf von Niki de

Saint-Phalle, dessen Kiefer sich langsam
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öffnen und schliessen. Auf dem Rücken
Dach) setzen sich dessen Zacken als

Gestänge, Räderwerk, Kugelbahn und
Leuchtschrift von Tinguely fort. Durch
den «Bauch» führt eine Geisterbahn, im
Hinterteil aus rostigen Eisenplatten ä la

Luginbühl bewegen sich dicke Rohre.

Zwischen den Füssen haben eine neue
Version von Tinguelys «Ballet des pauvres»

(1961) und der von der Wilhelm
Teil-Ausstellung her bekannte «Tellflip-
per» von Luginbühl Platz gefunden. Ei-

33 Installation der Geisterball
train fantöme. Wiedmer, Luginb
lOf

n/installation du

uhl, Tinguely, Im-
uginbühl zeichnet vor dem Rohbau/Lugin¬

nen speziellen Akzent setzt das eine
Hinterbein: es ist völlig mit Schokolade
überstrichen.

Mit separatem Ein- und Ausgang fügt
sich auf der einen Längsseite Spoerris
«Musee sentimental» an, das zahlreiche
Kuriositäten beherbergt und vor dessen

Eingang der Verkaufskiosk «Boutique
aberrante», ebenfalls von Spoerri.

35 «Crocroarsch», nach B.Luginbühl/«Crocro-
cul». d'apres B.Luginbühl
36 Jean Tinguely uiid/et Armin Heusser kochen

Schokolade/en train de faire boüillir le chocolat
37 Jean Tinguely und/et Armin Heusser
38 Probelauf von Luginbühls «Tellflipper»/le
«Tcllflippcr» de Luginbühl
39 Der Kopf des Monsters mit beweglichen Kie-
fcrn/la tete du monstre
40 Tinguely montiert in der Geisterbahn einen

Drachen von Niki de Saint-Phalle/Tinguely ame-

nage un monstre de Niki de Saint-Phalle dans lc

parcours du train fantöme B
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